
26. Juli 2025 - Woche 30 Seite 3DIE • WOCH

Abendlicher 
Kräuterspaziergang

TRIER (red) Das Forstamt Trier 
bietet am Freitag, 1. August, in 
Zusammenarbeit mit der Natur-
erlebnispädagogin Beate Stoff ei-
nen abendlichen Kräuterspazier-
gang an. Treffpunkt ist um 18.30 
Uhr am Forstamt Trier, Am Ro-
thenberg 10. Zum Abschluss gibt 
es einen kleinen saisonalen Wild-
kräutersnack. Die Veranstaltung 
endet gegen 21 Uhr. Kosten: 10 
Euro. Anmeldung erforderlich 
über Ticket Regional.

Auf den Spuren
der frühen Christen

TRIER (red) Auf die Spuren der 
frühen Christen geht es bei einer 
Führung am Mittwoch, 6. August, 
von 14 bis 16 Uhr in Trier. Die 
Führung kombiniert die Ausgra-
bungsstätte unter der Dom-In-
formation mit einem Besuch des 
Museums am Dom, wo sich die 
Teilnehmer anhand von Filmen, 
Modellen und originalen Funden 
ein Bild der frühchristlichen Kir-
chenanlage machen können. Kos-
ten: 13 Euro. Anmeldung bis 30. 
Juli unter Telefon 0651/7105-
255.

Zwei neue Ausstellungen
der Kunstakademie

TRIER (red) Nach einer organi-
satorisch notwendigen Verschie-
bung startet am Donnerstag, 31. 
Juli, die Open Art Trier. Die Frei-
luftausstellung der Europäischen 
Kunstakademie mit großformati-
gen Graffiti, Bannern oder instal-
lativen Mixed-Media-Arbeiten an 
exponierten Stellen der Trierer 
Innenstadt interpretiert die Kar-
dinaltugenden Klugheit, Tapfer-
keit, Stärke und Mäßigung neu. 
Infos: www.kunsthalle-trier.de.
• Zeitgleich eröffnet die Aus-
stellung Meditations – Dinge 
für Dein Selbst in der Kunstaka-
demie. Die zeitgenössische 
Kunstausstellung mit vielfälti-
gen Werken von elf internatio-
nalen Kunstschaffenden befasst 
sich mit den Kernprinzipien des 
Stoizismus – einschließlich der 

Bedeutung von Askese und Ver-
nunft, Selbstdisziplin und einem 
Leben im Einklang mit der Natur. 
Eintritt: 4 Euro, ermäßigt 2 Euro. 
Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Freitag, 11 bis 18 Uhr, Samstag 
und Sonntag, 11 bis 17 Uhr. Im 
Anschluss an die Vernissage am 
Donnerstag, 31. Juli, um 18 Uhr 
findet das Sommerfest der Euro-
päischen Kunstakademie statt. 
• Nur zwei Tage später heißt es 
Abschied nehmen: Was der All-
gemeinheit nützt, eine Werk-
schau des Künstlers und Ver-
legers Klaus Staeck, endet am 
Samstag, 2. August. Die Gesell-
schaft für Bildende Kunst Trier 
lädt zum Abschluss um 15 Uhr 
zu einem dialogischen Rund-
gang durch die Ausstellung ein. 
Der Eintritt ist frei.

Spielfilm-Groteske
„Waljahr“

TRIER (red) Frosch Kultur Trier 
und das Katz-Theater Trier prä-
sentieren die Spielfilm-Grotes-
ke „Waljahr“. Deutschland hat 
gewählt. Nach der Wahl soll al-
les anders werden. Vor allem: 
Bitte keine Diskussionen über 
das Klima mehr. In diesem Punkt 
sind sich alle Parteien einig. Doch 
ein Blauwal hält sich nicht an die 
Absprache und stirbt einfach so 
am deutschen Ostseestrand. Als 
der Kadaver bei fortschreitender 
Verwesung explodiert, stürzt sich 
die Presse auf den Fall. Das „Wal-
jahr“ beginnt, eine absurde Dyna-
mik zu entwickeln. Premiere ist 
am Freitag, 1. August, auf der gro-
ßen Leinwand der Kleinen Büh-
ne am Pferdemarkt. Eintritt: 10 
Euro, ermäßigt 6 Euro; Vorver-
kauf über Ticket Regional. Weite-
re Termine und Infos unter www.
frosch-kultur.de.

Biber-Nachtwanderung für Familien

HERMESKEIL (red) Der Naturpark Saar-Hunsrück bietet am Mitt-
woch, 6. August, von 21 bis 23.30 Uhr eine Biber-Nachtwanderung 
für Kinder und Familien an. Unter Leitung der Naturpark-Referen-
tin Nadine Mißner geht es auf Entdeckungstour zu den Biberrevie-
ren bei Hermeskeil. Die Wanderung bietet Einblicke in das Leben der 
nachtaktiven Tiere, die in der Dunkelheit stets am Werkeln, Bauen 
oder Ausbessern ihrer Biberburg sind oder Material für ihren Damm 
suchen. Die Veranstaltung wird auch im Rahmen des Zukunfts-Dip-
loms der Lokalen Agenda 21 Trier angeboten. Teilnahmegebühr: Er-
wachsene 12 Euro, Kinder 7 Euro, Familien 22 Euro. Der Treffpunkt 
wird bei Anmeldung unter Telefon 06503/9214-0 bekannt gegeben. 
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Gitarrist Ro Gebhardt beim Summer-Jazz im Bedagarten

BITBURG (red) Der Gitarrist Ro Gebhardt kommt 
am Mittwoch, 30. Juli, zum Summer-Jazz-Festi-
val nach Bitburg. Mit dabei: Alec Gebhardt am 
Bass und Jonas Drobczynski am Schlagzeug so-
wie der portugiesischen Sänger Armindo Ribeiro. 
Das Quartett präsentiert ausgefallene Arrange-
ments bekannter Songs der Jazz-Latin-Blues-Li-

teratur sowie ein paar Titel aus eigener Feder 
von der neuesten CD „Blue Music For A Blue 
Planet“. Das Konzert beginnt um 19 Uhr auf der 
Bühne im Bedagarten; bei ungünstigem Wetter 
wird im Festsaal des Hauses Beda gespielt. Der 
Eintritt ist frei. 
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Herzland Vulkaneifel: Ausstellung im Scheunencafé

GILLENFELD (red) Ölmalerei von Lydia Schend ist bis zum 27. August 
im Eifeler Scheunencafé in Gillenfeld, Holzmaarstraße 23, zu sehen. 
Viele der ausgestellten Bilder aus dem Zyklus „Herzland Vulkaneifel“ 
sind vom Dauner Fuchskopf aus gemalt, von wo aus die Sicht weit 
über die Vulkaneifel reicht. Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 
10 bis 18 Uhr, Sonntag 10 bis 19 Uhr. Die Abbildung zeigt das Bild 
„Energie“. FOTO: LYDIA SCHEND

Klimawandel in der 
Urzeit und heute

ERNZEN (red) Bei den „Jurassic 
Talks“ im Dinosaurierpark Teu-
felsschlucht sprechen Wissen-
schaftler über ihre Arbeit und 
laden das Publikum ein, mit ih-
nen in die Erdgeschichte einzu-
tauchen. Beim nächsten Termin 
am Freitag, 1. August, um 19 Uhr 
hält der Umweltmeteorologe Dr. 
Oliver Gutjahr, Universität Trier, 
einen Vortrag zum Thema „Urzeit 
trifft Zukunft – Klimawandel da-
mals und heute“. Die Teilnahme 
ist kostenlos, um Anmeldung 
wird gebeten. Infos und Anmel-
dung: www.dinopark-teufels-
schlucht.de.

Jean Asselborn
im Offenen Kanal

BITBURG (red) Der Offene Kanal 
Eifel sendet am Donnerstag, 31. 
Juli, um 19.30 Uhr die Aufzeich-
nung einer Veranstaltung mit 
Jean Asselborn im Rahmen von 
„Kultur in der Wallfahrtskirche“. 
Der langjährige Außenminister 
Luxemburgs hielt am 25. Mai in 
Klausen einen Vortrag mit dem 
Titel „Quo vadis Europa“ und 
sprach anschließend mit Pater 
Albert Seul OP über Europa und 
über sein Leben. Wiederholun-
gen: Samstag, 13 Uhr, Sonntag, 3 
Uhr, Dienstag, 10 Uhr. Zeitgleich 
ist die Sendung unter www.ok54.
de/webtv/ zu sehen.

Kubanische Klänge im Brunnenhof

TRIER (red) Die kubanische Musikerin Yarima Blanco ist am Donners-
tag, 31. Juli, um 20 Uhr zu Gast bei „Jazz im Brunnenhof“ in Trier. Sie 
spielt die Tres, ein kubanisches Saiteninstrument, das seinen Namen 
von drei Chören zu je zwei Saiten erhalten hat. 2006 schloss Yarima 
Blanco als erste Frau ihr Studium am Instituto Superior de Arte in 
Havanna im Hauptfach Tres ab. Bis dahin war das in den ländlichen 
Gebieten Kubas gespielte und für Bauernfeste bedeutsame Instru-
ment ausschließlich ein Studienfach für männliche Studenten. 2015 
gründete Yarima Blanco ihre eigene Band, mit der sie nicht nur be-
kannte kubanische und lateinamerikanische Hits, sondern auch eige-
ne Songs präsentiert. Tickets sind in der Tourist-Information an der 
Porta Nigra und bei Ticket Regional erhältlich. FOTO: EDUARDO RODRIGUEZ

Führungen im 
Entsorgungszentrum

MERTESDORF (red) Der Zweck-
verband Abfallwirtschaft Region 
Trier bietet am Dienstag, 5. Au-
gust, um 13 Uhr eine dreistündi-
ge Führung im Entsorgungs- und 
Verwertungszentrum Mertes-
dorf an. Die Teilnehmer erfah-
ren unter anderem, was mit den 
in der Region eingesammel-
ten Restabfällen in der mecha-
nisch-biologischen Trocknungs-
anlage passiert. Eine weitere 
Führung gibt es am 16. Septem-
ber. Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Anmeldung über events.art-
trier.de ist jedoch erforderlich.

Seefest mit Handwerkermarkt rund um den Stausee Kell

KELL AM SEE (red) Beim Seefest mit Handwerker-
markt am Stausee Kell gibt es am Sonntag, 27. Juli, 
ab 11 Uhr an vier Standorten rund um den See ein 
umfangreiches Angebot für die Besucher. Auf dem 
Festgelände unterhalb des Fronhofs werden Spei-
sen und Getränke sowie Ponyreiten für Kinder an-
geboten. Von 14 bis 16 Uhr unterhält das Akus-
tik-Duo Voicemate die Besucher am Seeufer. Der 
Angel- und Gewässerschutzverein Kell am See be-
wirtet die Festbesucher rund um das Vereinsge-
bäude mit geräucherten Forellen, Bratwurst und 
Steaks. Ein Weinstand ergänzt das kulinarische An-
gebot. Dort wird auch die Seebühne Bestandteil 
des Geschehens sein. Am Hau’s am See lockt die 

Terrasse mit einem Blick über das Gewässer und 
einem Angebot an Speisen und Getränken. Außer-
dem gibt es die Möglichkeit, ein Tretboot zu mie-
ten. Im Seeuferbereich hält das Team des Ferien-
parks Landal Speisen und Getränke bereit. Von 13 
bis 16 Uhr bietet das Landal-Animationsteam ei-
nen Spieleparcours für Kinder an.
Auf dem Handwerkermarkt bieten rund 130 Aus-
steller eine bunte Produktpalette an Handwerks-
kunst und kulinarischen Spezialitäten an den vier 
Standorten an. Die einzelnen Aktionsflächen sind 
durch den ebenen, zwei Kilometer langen Seeuf-
erweg miteinander verbunden.
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